
INDIVIDUELLE 
LERNZEITVERKÜRZUNG

Informationen für Eltern 
und SchülerInnen



Aufbau des neunjährigen bayerischen Gymnasiums
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ZENTRALE MERKMALE DES KONZEPTS

Die Individuelle Lernzeitverkürzung ist ein ansprechender Weg zum Abitur 
nach 8 Jahren durch

 eine gezielte Vorbereitung auf die gymnasiale Oberstufe (Q12 und 13)

 ein strukturiertes Begleitangebot durch Zusatzmodule in den Kernfächern

 eine individuelle Förderung

 eine pädagogische Betreuung

 eine Vermeidung übergroßer Zusatzbelastungen



ZIELGRUPPE

SchülerInnen, die

 leistungsfähig und anstrengungsbereit sind

 sich durch eine positive Lern- und Arbeitshaltung auszeichnen

 selbständig und eigenverantwortlich arbeiten können

 ihre Schulzeit verkürzen wollen

 oder für die JGS 11 ein Auslandsschuljahr planen.



STRUKTUR DES FÖRDER- UND BEGLEITANGEBOTS

JGS 8: 
Information und individuelle Beratung

JGS 9 und 10:
Besuch von Zusatzmodulen in den Kernfächern

Vorrücken auf Probe in Q12



JGS 8: INFORMATION UND BERATUNG

Information der Schüler und Erziehungsberechtigten über die 
Möglichkeiten der Individuellen Lernzeitverkürzung

Eigeninitiative von Schülern/ 
Erziehungsberechtigten

Einschätzung / Empfehlung 
durch die Klassenkonferenz

Individuelle Beratung durch die Schule

Anmeldung für Förder- und Begleitangebot bis Anfang Mai



JGS 9 UND 10: MODULPHASE

 Vermittlung von zentralen Inhalten und Kompetenzen für den Start in 

die Q12

 Vertiefung und Erweiterung grundlegender Arbeitstechniken und   

Fertigkeiten aus den JGS 9 und 10

regelmäßige und aktive Teilnehme der SchülerInnen



MODULPHASE

Seminar 
(2-stündig in der Schule)

 fachlicher Input

 Besprechung der 
Schülerbeiträge

 wöchentlicher Wechsel der 
Fächer

Studierzeit 
(zw. den Seminaren zu Hause)

 selbständige Auseinander-
setzung mit den gestellten 
Themen

 Lernaufgaben /mebis

 Lerncoaching durch den   
Modulleiter



BETEILIGTE FÄCHER

9

FS* Profil*
Jgst. 
10

MD

Jgst. 
9

D M FS*

*Festlegung durch die Schule



UMSETZUNGSBEISPIEL JGST. 9 (ROLLIERENDES SYSTEM):

10

Deutsch Mathematik Fremdsprache

Woche 1 Seminar

Woche 2

Studierzeit
Seminar

Woche 3

Studierzeit
Seminar

Woche 4 Seminar
Studierzeit

Woche 5

Studierzeit …
Seminar

Woche 6 … Studierzeit … Seminar …



PÄDAGOGISCHE BEGLEITUNG

 regelmäßiges pädagogisches Feedback über individuelle Ent-

wicklung und Leistungsfortschritt in der Modulphase 

 Mentor als fachunabhängiger Ansprechpartner und individu-

eller Begleiter



ENDE DER JGST. 10:

Nochmalige intensive Beratung: 

• Lernzeitverkürzung nach Leistung / Entwicklung empfehlenswert?

• Lernzeitverkürzung weiterhin gewünscht?

→ Entscheidung über Lernzeitverkürzung bei Schülern / Eltern 

(regelmäßige und aktive Teilnahme an den Modulen   

vorausgesetzt)


